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Erhaltungssatzung „Historischer Ortskern Oßweil“
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LKZ vom 30.12.2016 

Oßweil



SHL 02.12.2021 DIV FB 61

Erhaltung ist Chance!

➔Stadt wird immer weitergebaut. Wichtig ist, dass Zeitschichten erlebbar bleiben.

➔Die Identität eines Ortes wird von authentischen Gebäuden geprägt, die 
Zeitzeugen sind.

➔Authentizität lässt sich nicht neu erzeugen und geht durch Abbruch 
unwiederbringlich verloren!

➔Es geht um die Verbindung geschichtlicher mit moderner Baukultur.

➔Erhaltung erlaubt zeitgemäße Nutzungen. Auf die Qualität kommt es an!
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Untersuchungsbereich: bauliche Entwicklung bis 1920
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Stadt Ludwigsburg Stadtplan 1920
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Welche Gebäude gehören zum historischen baulichen Erbe ?

Beurteilungskriterien:

▪ Betrachtung von außen

▪ Historischer Überlieferungsgrad

▪ Vorbildcharakter/ Umgang mit einem historischen Gebäude

▪ Gebäude trägt das Stadtbild mit

▪ Überformte (stark modernisierte) Gebäude → sind in einem nächsten Schritt zu 

erheben

Ziel: Gebäude identifizieren, die für das historische Ortsbild wichtig sind und  
zur Identität beitragen
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Erhaltenswerte Bausubstanz + Denkmal

Erhaltenswerte Bausubstanz

Strukturprägende Gebäude Badstraße

Untere Gasse

Untere Gasse / Bäckergasse
Ev. Pfarrkirche St. Wolfgang

Ehemaliges Schloss

Ehemaliges Rathaus

Ehemalige Methodistische Kirche

Schulgebäude
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Satzungsbereich Erhaltungssatzung „Historischer Ortskern 
Oßweil“
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Was bewirkt die Erhaltungssatzung?

➔ Ein Gebäude, das nicht unter Denkmalschutz steht, kann nach 
Kenntnisgabe bei der Baurechtsbehörde nach 14 Tagen abgebrochen 
werden, sofern niemand widerspricht (Landesbauordnung Baden-
Württemberg)

➔ Mit Erhaltungssatzung bedarf der Abbruch eines erhaltenswerten 
Gebäudes einer Genehmigung

➔ Die Genehmigungspflicht betrifft nur wenige Gebäude

➔ Dialog zwischen Bauherrschaft und Baubehörde kann geführt werden

➔ Gestaltungsbeirat berät und gibt Hinweise

➔ Wenn ein Gebäude dennoch abgebrochen werden soll, muss der Neubau
eine höhere gestalterische Qualität aufweisen
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Wann ist der Abbruch eines erhaltenswerten Gebäudes 
möglich?

Der Abbruch von erhaltenswerten Gebäuden kann dann erfolgen, wenn

a) der bauliche Zustand des Gebäudes erhebliche Mängel aufweist (z.B.
Statik …)

b) der Erhalt dem Bauherrn wirtschaftlich nicht zugemutet werden kann
(Grundlage: Berechnung analog Denkmalschutz)

Wenn ein Abbruch nicht möglich ist, wird ein Bauherr bei der Sanierung 
durch Verwaltung und ggfls. Gestaltungsbeirat beraten.

In Sanierungsgebieten kann ein Bauherr zudem finanziell unterstützt 
werden.

Ganz entscheidend ist jedoch, dass aussagekräftige Unterlagen 
durch den Bauherrn vorgelegt werden.
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Die Identität von Oßweil erhalten = das  bauliche Erbe bewahren.


